
MBAUM, Jan Glaubenszeichen. Schillebeeckx’ Auffassung VO  > den Sakramenten Re-
gensburg 1980 Verlag FTr Pustet ZIZ D kt., 24 ‚80
Das uch nımmt sıch ıne Untersuchung der Auffassung VO  —_ den Sakramenten VOT, WwW1ıe s1ie sıch
be1l dem ohl bedeutendesten Systematıker der Sakramententheologıe iindet, be1 dem {lämı-
schen, In ıjmegen lehrenden Dominıiıkaner Edward Schillebeeckx In TEL Schritten geht Am-
aum VO'  . beschreıbt dıe „Grundzüge der Sakramententheologıe Schillebeeck: (23—89) da-
ach handelt ber Schillebeeckx’ theologische 1C} etreiis der „Einzelsakramente“ 90—-152)
Schließlich legt Schillebeeckx’ „Chrıstologische Konzentratıion“ dar— Dem ext sınd

Seıten wichtige Anmerkungen, leıder, nachgestelltz Bedenkt INall, daß 1im drıt-
ten Hauptteıl uch das ema der Kırche als Sakrament SOWIE dıe rage ach dem Verhältnıis VO

Chrıstologıe und Soterij0logıe vorkommt, ahnt 9080200  - das „weıte Feld“, das 1eT erschlossen wıird.
Der V{1. ist gegenüber Schillebeeckx N1IC| hne Kriıtik (z 158; Im (Janzen ber wırd
deutlıch, daß der V{. den Theologen, bDer den schreıbt, als eiınen sehr wichtigen theologischen
Denker ansıeht, der In der katholischen Iradıtion ste. und überdies tıef dem I1 homas VO

Aquıno verpflichtet ist „‚Schillebeeckx ist Thomist. eın Denken wırd In en Hınsıchten Von

Ihomas gepragt und der thomasısche Eıinfluß ist grundsätzlıc tärker als alle anderen eologı-
schen Iradıtıonen.“ (15) „Aber Schillebeeckx’ Thomismus ist keıne Starrheıt, sondern lebendige,
1eDenNde JTreue. cdıe dıe chwächen des Partners we1ılß“ Schıillebeeckx geht Iso ebenso
mıt IThomas WIE cdieser mıt seiınen Quellen tat umsıchtıg, ber uch neuschöpferısch. Ich ha-
be dıiıesen Aspekt hervorgehoben, weıl ich ermutıgend inde, daß 1er ine Arbeıt vorlhegt, dıe,
in Bonn be1 Breunıing gefertigt, VOII Bıschof G1ijssen unterstutzt wurde, dalß der Vf. In Rolduc
Theologıe doziert und dıe Arbeıt E. Schilleebeckx’ umsıchtig und einfühlsam aufschlüssel
Wertvoller als diıese Beobachtungen sınd allerdıngs che Eınsiıchten aus dem fast unübersehbaren
Werk VO'  — Schillebeeckx, dıie der V{ dem Leser erschlıeßt Hıer ze1g sıch, WIE bereichernd dıe
Theologıe des Domimikaners ist viele ihrer FEinsıchten müßten weıtherum bekannt werden, da-
mıt sıch dıe Sakramente dem eutigen Suchend-Glaubenden ın ihrer Bedeutungsfülle eröffnen.

Lippert

PRomano: Der Herr. Über en un Person Christı el Herderbüche-
rel, 813 reiburg 1980 Herder Verlag. 7045., kt., 14,90
Be1l einem erühmten Buch, W1Ee dıese jetzt VO Herder-Verlag als Taschenbuchausgabe TICUu

edıitierte Schrift (‚uardınıs ist, Ma ıne Beschreibung seıner Intention und Anlage ohl überflüs-
sıg sSeIN. Entscheidender ist ohl der Hınweıs, daß dıe CUu«c Ausgabe in keıinerle1l Weılse 1im ext
verändert ist Es ist Iso das Experiment gewagt, e1n Buch, das sicherlich 1ıne chrıistliıche
Generatıion bewegt hat, eiıner eıt mıt ıhrem veränderten sprachlıchen, emotıionalen und
kognıtıiven Horızont vorzulegen.
Guardını selbst verstand das Buch als den Versuch, ber es wıissenschaftlıche und theologısche
Interesse hınaus Adus dem Blıck des auDens ın dıe Tiefe der bıblıschen Otscha:; vorzudrıingen.
Sıcherlich wırd dem heutigen Leser NIC| mehr selbstverständlıch leicht fallen auf-
grun| des sprachlichen und exegetischen Horızontes dem Reflexionsgang (Juardıinis ın dıe 1eTe

folgen. Und doch scheıint CS, daß dem, der sıch ın dıese tmosphäre einzulassen VEIMAS, e1nNn
1C In das Herz UNSCICS aubens geschenkt wiıird. Jos KRömelt

glauben lehren hbekennen. Augsburger Bekenntnıis. Kleıiner Katechismus, ‚vangelı-
scher Gemehindekatechismus Hrsg. Mantired KIESSIG Reıihe Gütersloher
Taschenbücher/Sıebenstern, 372 Gütersloh 1980 Gütersloher Verlagshaus Mohn
17094 kt..,
Für dıe ökumeniıische Arbeıt in den Gemeıhunden ist notwendıg, daß Nan orıgınale und möglıchst
repräsentatıve exte ZUL erfügung hat, in denen dıe Glaubensüberzeugungen ZU USdruCcC
kommen. Das vorlıegende Taschenbuch erfüllt dıesen WEeC Es nthält den gesamten ext der
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